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Die Puppe Malte erzählt den Kindergartenkindern alles über die Malteser.

14.01.2010
 

Jede Menge gelernt mit Malte

Geislingen. 

Malte und sein großer Freund Dominik Schmidt vom Malteser Hilfsdienst besuchten die Vorschüler

im Geislinger Pauluskindergarten. Malte, eine große Stoffpuppe, erzählte dabei über sich und die

Malteser. Danach durfte sich Malte ausruhen und Dominik Schmidt führte interessante Gespräche

mit den Kindern. Es ging darum, wer schon einmal verletzt war und ob jemand schon anderen

Menschen geholfen hat. Dann wurde überlegt, wie Kinder helfen können wenn jemand traurig ist.

Dazu bastelten alle gemeinsam eine grüne Trostbox mit Taschentüchern als Inhalt. Denn wenn einer

traurig ist braucht er auch Taschentücher, um seine Tränen zu trocknen, aber manchmal hilft es

auch in den Arm genommen zu werden oder einen Witz zu erzählen.

Nachdem die Box fertig war, fragte Dominik Schmidt, was denn zu tun sei, wenn sich jemand

schlimmer verletzt. Die Vorschüler einigten sich darauf, dass man den Krankenwagen holen muss.

Aber mit welcher Telefonnummer, und wie merkt man sich diese?

Auch dazu gab es eine Lösung: Rechter Daumen und linker Daumen sind jeweils eine eins und

zusammen ergibt das die zwei. Somit war sehr schnell klar es ist die 112.

Dann wurde es praktisch. Dominik Schmidt zeigte den Kindern, was man bei kleineren Verletzungen

tun kann. Mit viel Freude wurden Pflaster geklebt und Verbände angelegt, damit jeder für den Notfall

gerüstet ist. Als Bestätigung bekam jeder Teilnehmer eine Urkunde überreicht, auf die alle sehr stolz

waren.
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